
Besuch bei Winnetou 

Zur hundertsten Wiederkehr von Karl Mays Geburtstag am 25. Februar – wir haben sein Lebenswerk in 

unserer gestrigen Blattfolge gewürdigt – bringt das Kaufhaus der Wiener eine Schau wertvoller 

Erinnerungen an diesen eigenartigen Dichter. Der Gestalter derselben, Herr Michalek, hat die vom Karl-

May-Museum in Radebeul, vom Naturhistorischen Museum in Wien und von Schriftleiter Kretschy als 

Leihgabe überlassenen Stücke wirkungsvoll zusammengestellt und durch das im Hintergrund aufgebaute 

Wildwestblockhaus die richtige Stimmung geschaffen. Zwei Vitrinen zeigen aus dem Wiener Museum für 

Völkerkunde stammende indianische und arabische Volkskunstarbeiten als wertvolle Ergänzung des 

Gesamtbildes. Die unzähligen Freunde Karl Mays werden sich freuen, die Sehnsucht ihrer romantischen 

Jugendträume von Skalp, Tomahawk, indianischen Kopfschmuck, Silberbüchse usw. hier vor sich zu sehen. 
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